
Änderungen Jahresmeldung 2021 - Umsetzung in Littera
Update vom 11.08.2021: Für die Nutzer:innen von LITTERA Windows wird sowohl die Altersstatistik in einer 
detaillierteren Form – entsprechend flexibel – als auch eine explizite Zuordnung des dritten Geschlechts 
bereitgestellt. Diese Erweiterungen sind mit der aktuellen Version von LITTERA Windows 5.4 Rev. 16 
umgesetzt und stehen den Kund:innen im Kunden- & Partnerbereich bereit.

Unterteilung in Kinder- und Jugend-Sachbuch | Kinder- und Jugend-Belletristik 

Mit Hilfe der Systematik können die Medien für Kinder und Jugendliche den Bereichen 

„Belletristik“ und „Sachbuch“ zugeordnet werden. (Die Medienart ist in Littera vorgegeben 

und kann nicht geändert werden.) 

Als Systematikuntergruppen können nach der ÖSÖB innerhalb der Systematikobergruppe J 

verschiedenen Untergruppen angelegt werden. Wie detailliert die Unterteilung dabei 

erfolgt, obliegt der jeweiligen Bücherei. 

In den meisten Fällen können Sachbücher für Jugendliche dem Erwachsenenbereich 

zugeordnet werden. 



Zeitschriftenabos und Zeitschriftenhefte 

Zeitschriftenabos müssen außerhalb des Programms oder können über den Menüpunkt 

„Auswertung > Zeitschriften“ eruiert werden. 

 

  



AV-Medien → Neue Gruppen 

Die Einteilung kann in Litttera zum Teil vorgenommen werden, zum Teil ist es sinnvoll 

bibliotheksintern Medienarten eigens zu belegen. 

 

Hörbuch/Hörspiel → Hörbuch → Hörbuch 

Film → Film → Film 

Musik → Musik → CD Audio 

Sonstiges → Sonstiges Material → CD ROM (für CD-ROMs und Programme) 

 

Über den Menüpunkt „Dienstprogramme“ kann die Medienart kann für gesamte 

Systematikgruppen geändert werden, ebenso eine gesamte Systematikgruppe einer neuen 

zugewiesen werden. 

  



Ansichten in der Jahresstatistik 

In der Jahresstatistik werden Zahlen in folgenden Ansichten angegeben und können damit 

errechnet werden. 

Arbeitsblatt „Medien-Medienarten“ 

 

Arbeitsblatt „Medien-Systematik“ 

 



Alterskategorien 

Die Leser/innen in nach Alterskategorie werden in der Jahresstatistik im Arbeitsblatt 

„Altersstatistik“ in mehr Abschnitten angezeigt. Damit können die Zahlen errechnet werden, 

die für die Jahresmeldung benötigt werden. 

(BVÖ) 0-13 

(BVÖ) 14-18 

(BVÖ) 19-59  

(BVÖ) ab 60 

In Littera: ✓ 

bis 17 

ab 18 und bis 60 

ab 61 Jahre 

 

Empfehlenswert ist damit das Anlegen einer eigenen Benutzergruppe für SeniorInnen mit 

automatischer Lesergruppenvorrückung wie bei „Kinder > Jugendliche > Erwachsene“. 

 



Angaben zum Geschlecht 

In Littera steht bisher nur die Auswahl „weiblich“ / „männlich“ zur Verfügung. Für das dritte 

Geschlecht kann die Zuordnung entfallen. Damit wird für die diverse Person „ohne 

Zuordnung“ angezeigt. Die Differenzen in der Auswertung des Alters müssen im Moment 

händisch erfolgen. 

Für Institutionen gilt auch das Geschlecht „ohne Zuordnung“. 



ALTERNATIVE LÖSUNGSWEGE ...

... zur Ermittlung von Bestandszahlen und Entlehnungen 
entsprechend der neuen KJL-Aufgliederung in KJL Belletristik 
und KJL Sachbuch

 ... zur Ermittlung der „Aktiven Benutzer“ in den 
geschlechtsspezifischen Altersgruppen ab dem vollendeten 
60. Lebensjahr 



Problemstellung: 
Ermittlung von Bestandszahlen und Entlehnungen entsprechend der neuen 
KJL-Aufgliederung in KJL Belletristik und KJL Sachbuch  

Lösungsweg: 
Einziehen von differenzierten Systematikobergruppen anstelle von „J“ 

Um Bestands- und Entlehnzahlen von „KJL Belletristik“ und „KJL Sachbuch“ direkt der „Jahres-

statistik“ – Rubrik „Medien-Systematik“ entnehmen zu können, bietet es sich an, die Syste-

matikobergruppe „J“ durch die neuen Systematikobergruppen (bspw. JB für „KJL Belletristik“ 

und JX für „KJL Sachbuch“) zu ersetzen. Hierbei ergibt sich der Wert der relevanten Systema-

tikobergruppe in der Excel-Tabelle automatisch aus der Kumulierung der Werte der zugeord-

neten Systematikuntergruppen.  

Eine vorherige Zuordnung der relevanten (KJL-)Systematikuntergruppen zur jeweiligen Syste-

matikobergruppe müsste (einmalig) im Vorfeld vorgenommen werden („Stammdaten“ – 

„Systematikgruppen“ bietet den Rahmen hierzu). 

Der Menüpunkt „Auswertungen“ stellt die Bestands- und Entlehnzahlen alternativ zur er-

wähnten „Jahresstatistik“ und differenziert nach Systematikobergruppen auch über „Medien-

bestand“ bzw. „Verleihstatistiken“ – Unterpunkt „Jahresstatistiken“ zur Verfügung. 

Vorteil: 
Zwei- und mehrstufige Systematikuntergruppen können in ihrer Differenzierung unverändert 

– auch für die Kennzeichnung am Systematiketikett – weiterverwendet werden.

Manko: 

Die Neuzuordnung der Systematikuntergruppen ist, wenn auch nur einmalig, vom Anwender 

vorzunehmen; zudem wäre eine Abstimmung hinsichtlich der Bezeichnung dieser noch inoffi-

ziellen neuen Systematikobergruppen (JB und JX sind als bloße Platzhalter zu verstehen) mit 

dem BVÖ vorzunehmen. 



Problemstellung: 
Ermittlung der „Aktiven Benutzer“ in den geschlechtsspezifischen Alters- 
gruppen ab dem vollendeten 60. Lebensjahr 

Wie in dem mir zur Verfügung gestellten PDF erwähnt müssen entsprechende Leseruntergrup-
pen und Altersvorrückungen eingezogen werden; die „Altersstatistik“ als Rubrik der „Jahres-
statistik“ ist hingegen nicht zielführend, da der letzte Alterscluster beim vollendeten 61. Le-
bensjahr ansetzt. 
Das Einziehen des Geschlechts „Divers“ seitens der Softwarefirma ist nur für die Leserver- 
waltung (Leserkonto) relevant; eine dahingehende Differenzierung bei den Leseruntergrup-
pen kann der Anwender wie oben angeführt selbst bewerkstelligen.   
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